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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Fortsetzung

Wäre die Dunkelheit nicht so weit vorgeschritten ge
wesen Rhoda würde gesehen haben wie die Mittheilung
Frau von Heyden erschreckte

Allerdings Mama ich glaube daß es der Name
war Ist er Ihnen vielleicht bekannt i

Oberflächlich gab die ich öne Frau zur Antwort
Dann würde nicht weiter darüber gesprochen Frau

von Heyden zog sich frühzeitig zurück während Rhoda
noch lange in der Laube saß und ihreu Gedanken Nachhing

Frau v Loschwitz hatte während der letzten Tange an
gefangen auch des Mvrgens einige Stunden iM der
frischen freien Natur zuzubringen Sie saß dautt gewöhn
lich,mit nirgend einer zierlichen Handarbeit beschäftigt
unter eiiieltt riesigen AHvrn dessen Zweige und Blätter
sich in dem klären Wasser eines Teiches widerspiegelten
Sie genoß von hier eine reizende Aussicht auf den Kü
chelberg wenn sie das Auge erhob begegnete es nur
Dingen welche das Herz erfreuten iwuü

Wenn sie hiev bleiben könnte bis an das Ende ihres
Lebens ibr Herz würde gesunden wenn ev auch nvch
so tief Mrwundet war Die Aeit Mid Äie Trennung vou
jener Stätte wo sie so unglücklich goveien, würde sie all
ihr Leid vergessen MachM mtnollnö mi M

Tas waren Rhodos Gedanken wenn sie hier faß es
kamen auch U vhl noch an M aber Lie suchte sie zu v r
bannen um ihres eigenen Seelenfriedens willeu und woll
ten die SchatM der Vergangenheit nicht weichen unh
tauchten beunruhigend und beängstigend immer von Neuem
auf dann uahm sie Kurts Briefe welche ab und zu her
über kamen und wenn sie auch kern herzliches Wort ent
hielten sie waren im Stande das widerspenstige Herz zu
zwingen lind au seine Pflichten zuuermnern

Es war ein warmer Wonniger Züuimorgen der die
junge Frau wiederum hierher lenkte Sie trug ein Helles
Battistkleid mit blauen Schlnfen und eüum reizeudeu
Spitzen Fjchu welches ihre anlnuthige Gestalt noch gra
ziöser erscheinen ließ Ein einfacher Hut von ReWrvh
schützte das Klasse Gesicht vor den brennenden SomMi
strahleu welche trotz der frühen Stunde schon seugeud
vom wolkenlosen Himinel kaiuen Mi leichten elastWeu
Schritten eilte sie ihrem Lichlingsplätzchcn zu vollkommen
sicher sür die nächste Zeit nicht in ihrer Einsamkeit ge
stört zu werden

Frau v Heyden hatte sich einer Partie angeschlossen
welche nach einem Nachbarorte unternommen wurde und
kehrte schwerlich vor dem Abend zurück Rhoda wunderte
sich nicht ihre Mama an allen Vergnügungen Theil
nehmen zu sehen ,Das war ja immer so geschehen aber
sie hatte nicht gedacht daß Herr von Hohemhal ein sol
ches Herumschwärmeü seinsr WrlsbtMmcht billigen würde
Rhoda warnstark in Gedanken Uertwftz ,M sieden gelben
KieswW eMaSglMritt lbiMM dem Ahorn Sie hätte
nicht bemerkt daß ihr ein HertmMchgbwwmi Derselbe
war anscheinend Ein staubgchuer AGug
gestattete zwar keine Betrachtungen mit Bezug auf eine
weitere RoW Uöhl äliev i ie HllßWlWnug welche trotz
ihrer Eleganz dick uüt lveißlichem Staubbedeckt war
Der Herr trug eine kleine Lcöertasche un eineM gestickten
Gurt außerdem einen Schirm

Als er Frau v Loschwitz vorüberschreiten sah blieb er
einen Moment regungslos stehen Es hatte dea Anschein
al wolle er sofort auf sie zugehen aber er wandte sich
rasch ab Erst als sie einige Schritte von ihm entfernt
SWeMolgte MWMKingftlöt Ä m Z

Rhoda hatte sich auf ihr LieblingsMtzchen ttiederge
lassen Sie entledigte sich ihres Hutes welchen sie an
einen Zweig chingr und Hami blieb sie einige Minuten
lang stehen um sinnend das zu betrachten was sie schon
so oft gesehen und immer wieder gern fah

Es war ein reizendes Bild reizend für den unbe
fangensten Beschauer die schlanke zierliche Gestalt des
jungen Weibes unter dem Schatten des riesigen Baumes
Zu ihren Füßen das kläre Wasser in welchem sich der
blaue wolkenlose Himmel spiegelte Die Stille ringsum

nur das Säuseln der Blätter über ihrem HaupM
Dlötzlich schrak Zihoda zusammen Hatte sie einen

Schritt gehört irgend eine Bewegung Mit weit ge
MMet MIgen Oarrte ste hen Herrn an welcher sie mit
eigenthümli x Wehmuth kn den Zügen betrachtete

Wie lange hatte sie dieses Zusammentreffen erwartet
ttnb vielangewär sie entschivssen gewesen sich durch
nichts außer Kassnng hxinaey zp lassen Und nun

A M stand das junge Weib wie erstarrt Jeder Bluts
NoWttkMr Ous KreWMGM gWiche während die
Hand nach einem Stützpunkte suchte

u ÄW SsM Md AmgeMng
Städtisch gMchlsOth ofko Mmissioi i j Am

Sonnabend hat ine Sitzung dieser Kommission stattg
funden, zu welcher auch drej Deputiry der Fleischer
nung die Herren Oehmicke Kogel und Nietsch zvge
zogen wurden In derfelbeii erstattete Äie SubkommKyy
ivekche die Schlacht üild Mehhöfe in Braunschweig
WMni WerfM M i MMingeit Haitnover und Köln
besichtigt hatte Bericht über die empfcrngenen Eindrücke

Mcim MLttUwngen

haben sowie ob es ach d n Verhältnissen uuserer Stadt
zweckmGlgsemMrdL, mit dem zu errichtenden Schlacht
Hofe eineu Viehhof s zu verbinden Dies ist dem Ver
nehmen nach vM dem Direktor des der Fleischer Innung
iwvChentNitz gehöxigen Schlacht uxd Viehhoses dessen
Einrichtungen bei mehreren Mitgliederit der Schlachthof
Äplnmissipn großen Anklang gefunden haben sollen be
sonders dringend empfohlen Um diese für unsere Stadt
hochwichtige Frage sorgfältig prüfen zu können hat die
Kommission durch Vermittelung der Polizei Verwaltung
Erhebungen über den Verbrauch von Schlachtvieh im hie
sigen Stadtbezirke pro 1884 fowie über die Bezugsquellen
und über die Frequenz hetz Hiesigen Viehmcirkte angestellt
Es hat sich daraus ergeben daß hier im vorigen Jahre
mindestens MW MMM HciM MlgW Stück Kleinvieh
Kälber und Hammel und Ä1 220 Stück Schweine
geschlachtet worden sind Von den geschlachteten Rindem
sollen höchstens eiü Drittel DrHisenbähn von äuswärts
eingeführt sein zwei Drittel stammen ans der Umgegend
vöü Hülle MD Kn WeWiMfwD elMfM eiii MöM
Theil ans den Umgebungen unserer Stadt,namentlich
a nH dem MunsMd fcKW bMg Mß Veü Schweinen
dagegen kommt die Mehrzahl von auswärts und ans
s HA

hiesigen Mästereien Zähluugen welche im Mai d I
an fünf hintereinander folgenden Tagen an den Haupt
eingängen unserer Stadt vorgenommen sind haben ergeben
daß an denselben insgesammt 110 Stück Greßvieh 841
Stück Kleinvieh und 327 Schweine eingeführt wurden
Davon wurden 28 Stück Großvieh Stück Kleinvieh
und 110 Schweine per Eisenbahn bezogen 24 Stück
Großvieh Stück Kleinvieh und W Schweine kamen
durch das Musthor herein, 41 Stück Großvieh 152
Stück Kleinvieh und 99 Schweine von der Mersebnrger
straße und der Rest durch die übrigen Zugänge Kirch
thor Geistlhor Stcinthor und Hamsterthor Die Fre

Nenz unserer Viehmärkte ist dem Vernehinen nach in den
letzten Jahren nicht sehr bedeutend gewesen nach dem
Dnrchschnitt der Jahre 1882 84 sind auf deu Vieh
märkten jährlich 27W Pferde,Fohlen, 4234 Schweine
U ld 27 g Ferkel gehandelt worden

tach eiügchcilder Berathung ist die Kommission zu der
Ueberzeugung gelangt daß es sich enchsiehlt mit dem hier
zu errichtenden Schlachthofe einen Viehhof zur Abhaltung
regelmäjugcr Schlachtviehmärkte zu verbinden Hieran
hat sich noch eine Debatte über die Platzfrag geknüpft
die jedoch nicht zum Abschluß gekommen ist und nächsten
Mittwoch fortgesetzt werden soll

sDie Königliche Wasscrbau Jnsp ektiou zu
Hallej läßt gegenwärtig die iw Flußbette des Schlcu
seügrabeits bei Trotha theilweise enlporrageiiden und der
Schifffahrt namentlich bei jetzigem kleinen Wafferstande

Hinderlichen Fclsmasfen sprengen

lPrämiirnng en Wie uns mitgetheilt wird ist
eine der hervorragenden hiesigen Möbelfabriken die Firma
Gebr Bet hm ann auf der Weltausstellung in Ant
werpen für eine ausgestellte Salon Einrichtung mit der
broneenen Medaille ausgezeichnet worden Ferner

ist der renomni te i Firma E Lassmann Fabrik für
Zeichnen Utensilien welche schon auf der hiesigen Ausstel
lung i I 1881 die Staatsmedaille errungen auf der
internationalen AusstellunK in Köyigsberg i P die bron
cene Medaille verliehen worden

sDie Ergebnisse des Kohleubergbaues und
der S alzpro duktionj im Halleschen Oberbergamtsbezirke
während des 2 Kalendervievteljahres 1885 sind folgende
Steinkohlen Mirden in 3 betriebeneu Werken bei einer
Belegschaft von 122 Mann 3668 t gefördert gegm das
BLrjahx 231 t weniger B rannko hl en anf 2k 7 Gruben
mit einer Gesamtbelegschaft von 19,164 Mann 2,610, 88 t
gegen das Vorjahr 10,021 t mehr Steiufal z auf
4 Werken mit 264 Mann Belegung 41,134 t gegen 1885
weniger 2903t Kalisalz in 5 Werken mit 2690 Mann
IWUINÄ Meu 1884 weniger 14,937 r Siedesalz
in 6 Werkeit mit K23 Manu 22 420t gegen 1884 weniger
1895 t

lZur Fei er des glo rrei chen Gedenk tages
der SchlachSbei Gravelotte hatte unser ak
tives Osfizierkorps am Sonnabend eine Wafferfahrt
per Dampfer und Gondeln unter Musikbegleitung der
hiesigen Regiments Musikunternontmen Die Fest
geWfchaft begyb sich nach Bad Wittekind wo sich bald
ein äußerst reges Leben entfaltete Spat Abeuds kehrte
Wtt altf dem Wafferivege wieder nach der Stadt zurück
Aie Illumination und ein prachtvolles Feuerwerk ge
währte eiuen reiMden Anblick Auch derKriegerverein

i i

dem icme xents den Schlüssel gehabt hatte Mit echt
englischem Phlegma erstattete Air Waltön keiMvcholizeiWck
Anzeige, erzählte seinen Freunden noch i daß MMW FrW
zu Wr WMtMManht MMWftUiwIeNeK KrWmtichtey
Jngrimm nur seine Hunde gehörig krumm und lahm und reiste
mit Wtiz nach Mien auch hier im Älpplaüs des Publikums
Trost findend iür das ihiit von seiner Geliebten zuaemgt Un
recht Monate vergingen Mr Walton dessen Engageinent
bei Menz in Wien ztl Ende geganaen war pausirte hier einige
jeit In einem besonders als Zusainnienkumtsort von Ar

tisten nnd Pierdehttndlern bekannten Kaffeehaus der Leluwld
5 iadt fand Walwn eine Kollegen der ,ebeit von einer Kunst
rxi e liier anMvmmen war ivelcher ihin erzählte ,daß er itt
der Böhmi chen Ztadt Raudnii in einem Hotel gewohnt habe
dessen Eigenthnmerin eine Engländerin sei Gie ehedem Uuch
Arti tin geiveirn Air Walton faszte soiort Verpacht rannte

WW Hlüi e kam Atit der Photographie senict durchgeaangenen
Freundin in s Kaiscehans zurück und ragte den Kollegen, ob
dies vielleicht die Hotel Bescherin sei Erstaunt bejahte der
ÄMLS kiz ütz SLL1S SS 17Schon wenige Stunden spater saß der Hundedresseur m
Msenbahnkoups und erreichte auch bald die betreffende Stadt
Er begab sich in das ihm von seinem Freunde bezeichnete
Hotel Unter dessen Thor empfing ÜM sein ehemalige Diener
der jetzige Hotelier und Gemahl der ungetreuen Geliebten
des HimdedresseurS Beim Anblick seines sniyereu Herrn
erbleichte der emporgekommene Diener Doch Mr Walton
that als ob er den Hotelier nienial im Leben gesehen hätte
Er verlangte ein Zimmer und begab fich von der Reise er
müdet und keme Äufregung zeigend zur Ruhe Während er
schlief verständigte der Hotelier seine Gattin sogleich von dem
nnwillkoinnlenen Gaste und Beide beriethen eifrig wie sie der
entsetzlichen Scene die Nnit doch unausbleiblich geworden aus
weichen konnten Endlich beschloß die Engländern zn ihrem
einstigen Geliebten hinauf in das Zimmer zu gehen und ihn

Um Verzeihung für ihr unredliches Gebühren zu bitten
Als sie schüchtern anklopfend in dgs Zimmer Walton s eintrat
fand sie diesen in einem Fauteuil sitzend ruhig seine Cigarre
rauchend und sie kalt anblickend Hergieb mir und thue mir
nichts waren die siehenden Worte der Ungetreuen Sie
sind die Frau eiues Andern ich habe kein Recht aus Sie thue
Ihnen auch nichts sagte Mr Walton ruhig Aber halten
Sie mich nicht auf ich habe in dieser Stadt bei Gericht die
Anzeige gegen meine Geliebte zu machen die Mir mein Geld
gestohlen hat Die Engländerin warf sich vor Mr Walton
auf die Knie beschwor ihn sie nicht zu verderben er aber
entfernte sich immer gleichmüthig seine Cigarre ranchend aus
dem Zimmer und begab sich zu Gericht Nicht nur daß die
famose Hotelbesitzerin und ihr Manu in Randnitz von der dor
tigen Behörde verhaftet wurden auch das Hotel wurde gericht
lich verkauft und der Hundedresseur Walton erhielt fast sein
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fDer Rom an des Hundc DressenrS könnte sich
die nachstehend erMlie GeschichtesAtiteln M che das Jllitstrs
Wiener Wtrab von dem auch in Berlin wodli ekannten, zur
Zeit in der KÄsMaK an derKMn
Walton zum Besten giebt

i en
zur

ZresseurWr
83

Spät in der Siächt und in sichtliKUr Heilerem Zustande
betrat der Hunde Dresseur Mr Mälton ein Gasthaus in der
Praterstraße und seM sich zu einem Tische des noch besuchten
Lokals zn einigen ieiner FreunM Bald entwickelte sich das
Gespräch, Mine Späße flogen,ssin M d Her Mchrtzer EngländG
wurde scherzweise befragt warum er sich schon so lange in
Wien nufh üte oö denn seine Hunde,n nd AR gestrikt hätten,
oder ob er kein Geld zur Älbreiie l litte Söaineutlich die letzte
Frage erhitzte den aus seinen artistischen Weltruf stolzen
Engländer,Dermaßen, baß W MMa Wchaf temAentsch bei allen
Schutz Patronen Alt Englands schwur er habeM Engagements
und Geld genug, selbst Direktor eines Eirkus zu werden
Gleichzeitig zog er ans seiner Rocktasche ein Evtwert hervor
in welchem er diverse große Banlnolen in Unordnung ver
wahrt hatte nahm sechs Noten zu tausend Gulden heraus und
wars sie iiacheinander aus den Bödeu der/Wirthsstube hin
Natürlicher Weise sahen die Gäste mit großem Erstaunen auf
dieses Benehmen des HllNdedressenrs und man erging sich in
Vermuthungen woher der Kvst sehr sparsam lebende Mann
plötzlich diesen Reichthum und noch dazu Per Postseudnng be
kommen haben könne Denn ans dem Eonvert hatte man nebst
seiner Adresse auch das Signum des Gerichtes einer Oestex
reichischen Stadt gesehen Der Wirth des Lokales hob sofort
die Tausender vom Boden aus zeigte sie den Gästen nud er
klärte daß er dieses Geld Herrn Walton am anderen Mge
wenn derselbe nüchtern geworden sei zurückgeben werde Mr
Walton schien die weggeworsenen BänknoM ganz vergessen zu
haben er zeigte noch mehr Geld aus dem Couvert heraus
steckte dies dann wieder ein und erzählte woher er das Geld
bekommen Wir bemühen iins iu Folgendem die etwas Uuzu
samMeNhängende Schilderniig des nicht uninteressanten Erleb
nisses des Hundedresseurs in kurzen Umrissen wiederzugeben

Mr Walton hatte sich auf seinen langjährigen Weltreisen
mit den Hunden und Affen ein nettes Summchen gesammelt
und war iN den Stand gesetzt eine Dame vom Cirkus für
feine Frau auszugeben und auch demgemäß zu erhalten Miß R
galt selbst unter den intimsten Kollegen Mr Waltou s als
dessen Gattin Nebst seinen vierbeinigen Untergebenen besaß
aber Mr Walton noch einen Diener der zum Verräther
an seinem Herrn wnrde In Berlin bevor er mit der Renz
schen Gesellschaft nach Wien abreisen sollte bemerkte der Hunde
dresseur als er eines Abends nach der Vorstellung nach Hause
kam den Abgang seiner Frau seines Dieners und seines
ganzen Vermögens das er in einem Koffer geborgen hatte zu

ganzes entwendet gewesenes Vermögen zurück Was war das
Geld welches er vor wenigen Tagen aus Rcmdnitz voni dor
2 tigen Gerichte AigWildt erhalten halte aus welchem Anlasse
er auch ein Gläschen über den Durst getrunken und die Tau
lender verstreut hatte die ihm der Wirth am nächsten Tage
vor Zeugen wieder gab Mr Walton geht aber nun mit
Unter nehmmigs Gedanken herum und steht mit dem Besitzer
eines für cirkusa rtige Srhau Produktimien geeigneten Prater
Glak lissements in Pacht Unterhündlungen

Mein otteu eich es Chers der Claaue Einem so
eben in Paris erschienenen Buche Memoiren eines Chefs
derMläqMMlWWEMnerNM
ist zu eiiruehmen daß die Mitwirkung der Claaueurs sich
keineswegs yuß dm bloße Handarbeit beschränkt Zu deu Er
sinduugeN Jiiles Lau S gehörte Unter Anderem/der Gebrauch
der Taicheulücher in der Praxis der Clagueure Es war zur
Zeit des, Melodramas Guilbert de Pixsrscotirt und andere
Ver aiser von Rührstücken beberrschleu die Bühne da verfiel
Lau auf dje Jd e seine Malinscha teil mit offiziellen Taschen
tüchern zu versehen Bei gewissen Rührscenen nun mußten sie
sich die Augen wischen die Nase schneuzen die Wirkung
WM unwidn siehlich das ganze Hans besonders die Damen
iveinten mii Das Weinen ivurde so ansteckend daß ein Witz
bold eines Abends im Parterre seinen Regenschirm öffnete nm
den Thränenschauerit zn entgehen Lau erzählt auch daß ernste
Politiker nicht verschmäht haben als Cheis der Claaue zu
arbeiten i natürlich leitete hier ein anderer Zweck als der des
Geldverdieneus die Hände Als die Rächet zuerst in der Eo
mödic Frimecwe auftrat unterstützte Adolph Crsmieux sie mit
Rath und That Wenn sie zuM ersten Male iu einer neuen
Rolle an trat besorgte iie für geringen Preis eine große An
zahl von Billets Diese vertheilte Crümienx unter seine Be
kannten durch besondere Vergünstigung der berühmten Trag
odin war es ihr gestattet ihre Freunde durch einen Privatein
gang tu das Theater zu führen ehe die Thüren dem Publi
kum geöffnet wurden Dann wählte Crsmieux gute Plätze aus
und setzte sich zwischen die Vertrauten Von da aus lenkte er
den Beifall Auch von anderen berühmten theatralischen
Freundinnen unter ihnen Mademoiselle Mars erzählt Lan
Er halte die Ehre die Letztere am Arm nach dem Justizpalast
zuführen als ihre diebischen Bedienten welche während ihres
Aufenthaltes ihre Diamanten gestohlen hatten ins Verhör ge
nommen wurden Präsident Berryer empfing die große Künst
lerin Mit der Schmeichelei Thalia kommt bei Theinis zum Be
such die sie mit herzlichem Willkommen empfäugt Alle nach
der Formel gestellten Fragen beantwortete sie mit ihrer sonoren
melodischen Stimme als aber nach ihrem Alter gefragt wurde
erhoben wie verabredet war die vertheilten Claqneure ein
geräuschvolles Schnaufen und Husten und die leise Antwort
ging dem Publikum verloren vielleicht auch dem Richter aber
er war zu galant um die unliebsame Frage zu wiederholen
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zu Giebichenstein feierte den Gedenktag von Gravelotte
durch eine Wasserfahrt

Stiftungsfest Der Verein ehemaliger
Garde beging am Sonnabend Abend im
festlicher Weise sein diesjähriges Stiftungsst
die Vereinsfahne mit Musik nach dort übergeführt war
wurde das Fest zu welchem sich N A Herr General
major v Köthen Prof Schum sonstige Ehrenmitglieder
und Deputirte anderer Kriegervereine eingefunden hatten
mit einem reichhaltigen Concertprogramm eingeleitet Die
Pausen wurden durch verschiedene patriotische Ansprachen
ausgefüllt Ein solenner Ball beschloß sodann die Feier

MaidegattM Vom herrlichsten Wetter begünstigt
unternahmen gestern die Deutsche Liedertafel die Central
krankenkasse der Tischler und verwandter Berufsgenossen
sowie der Verein ehemaliger 36er ihren üblichen Haide
gang nach der Bischofswiese und herrschte dortselbst
wiedernm bei Musik und Gesang ein lebhaftes Treiben
Erst spät wurde der Rückweg angetreten

sDer Gesangverein Dölauj feierte gestern im
Gasthof zum Palmbatiin daselbst sein Stiftungsfest

24 Uhr fand ein Umzug durchs Dorf statt woran sich eine
Soiree verbunden mit Gesang zc ähschloß und ein Ball
den MlWM
eine sehr starke besonders bemerkten wir mehrere Vereine

aus HM 5
Zum Besten eines erkrankten Kämeraden fand gestern

Abend in der Kaiser Wilhelmshalle ein Vergnügen des
hiesigen Bahnhof Rangierpersonals statt welches nach jeder
Richtung hin den gewünschten Erfolg erzielte

Der Eröllwitzer Turnverein halte gestern Nachmittag
aus Anlaß seines 1 0jährigen Bestehens ein Schauturnen
verbunden mit Preisturnen veranstaltet das vom Publi
kum zahlreich besucht war Nach einem Umzüge am wel
chem 8 Turnvereine aus nächster Umgebung theilnahmen
wurde alsbald hinter dem Lokale Bergschenke das Tur
nen abgehalten welches durch den aufgewirbelten Staub
Stoppelfeld sehr beeinträchtigt wurde

Die am 12 d Mts am Saalufer hinter dem Parke
der Königl Domaine zu Giebichenstein aufgefundene un
bekannte weibliche Leiche ist als die Wittwe Johanne As
mus aus Eisleben recognoscirt worden Das Motiv zum
Ertränken ist in unheilbarem Unterleibsleiden zu suchen

Gelegentlich der in den letzten Tagen in Giebichen
stein bei den Handels beziehungsweise Gewerbetrei
bendem abgehaltenen polizeilichen Maaß und Gewichts
Revision haben zahlreiche Gewichtsstücke und Maaße
konsiscirt werden müssen gvlHV

Ein Soldat der hiesigen Garnison wurde am Sonn
abend wiederholt von epileptischen Anfällen heimgesucht
so daß man es gerathen fand ihn am Nachmitta ge nach
dem Garnifonlazareth zu schicken Auf dem Wege dahin
stürzte er von einem neuen Anfalle betroffen vor der
Lindner schen Wagenfabrik in der großen Steinstraße plötz
lich nieder und mußte von hier aus da sein Zustand
den Weg zu Fuß nicht mehr erlaubte mittelst herbeige
schafften Siegkorbes nach dem Lazarett transp ortirt
werden

Wie uns mitgetheilt wird haben die beiden aus dem
hiesigen Krimmal Gerichtsgefängniß vor Kurzem entwichenen
Arbeiter Moritz und Hayse ihre Gefängniskleidung durch
Mädchen vonDiemitz aus au die betreffende Gefangenen
Anstalt eingesandt und ist daher anzunehmen daß sich die
Strolche in dortiger Gegend aufhalten Nach denselben
wird eifrigst gefahndet mZon mtt

Eine unangenehme Ueberraschnng wurde
gestern Nachmittag der Firma Welsch ugw er/i großen
Ulrichsstraße zu Theil indem kurz nach 2 Uhr ein Pri
vatgeschirr direkt auf das Schaufenster des Ladens zu
gefahren kam Der Geschirrsührer gab sich die größte
Mühe sein scheu gewordenes Pferd zum Stehen zu brin
gen doch vergebens die Stange des Wagens zertrüm
merte in Folge dessen die beiden großen Scheiben deren
Bruchstücke klirrend aus das Trottoir herabfielen Außer
dem schwebten die Insassen des Geschirres der Führer
und mehrere Kinder eine Zeit lang in größter Gefahr
umgeworfen zu werden Der durch die Zertrümmerung
der Scheiben entstandene Schaden soll durch Versicherung
gedeckt sein ob der Geschirrführer dessen Person polizei
licherseits festgestellt worden ist zur Erstattung wird her
angezogen werden können ist fraglich da ihn ein Ver
schulden an dem Unfälle nicht trifft

sJm Circus Corty Althoffj war gestern Sonn
tag ein ganz außerordentlich bewegtes Treiben Zu der
Nachmittags Vorstellung hatte unsere Landbevölkerung sich
sehr stark eingefunden und wer möchte den Leuten welche
sich die ganze Woche bei der schweren Erntearbeit geplagt
haben diese Freude am Sonntag nicht gönnen Die
Direktion brachte ein reiches und interessantes Programm
in dieser Vorstellung zur Ausführung und wir sind über
zeugt daß am nächsten Sonntage der Zuzug vom Lande
noch bedeutender werden wird nachdem die gestrigen Be
sucher von den großartigen Leistungen des Eireus daheim
erzählt haben Die Abend Vorstellung hatte ein nahezu
ausverkauftes Haus und wie immer folgte den einzelnen
Produktionen stürmischer Beifall Heute Montag findet
eine Gala Vorstellung zum Benefiz der Familie O Meers
statt Es bedarf wohl nur dieses Hinweises um zu
Gunsten der kleinen liebenswürdigen Künstler deren wahr
haft entzückende Produetionen wir bereits besprochen haben
einen recht lebhaften Besuch der heutigen Vorstellung an
zuregen Am Mittwoch wird voraussichtlich das groß
artige Ausstattungsstück Die Heidelberger zur ersten
Aufführung kommen Dasselbe ist in Berlin IVOma
wiederholt worden und wird außer im Eireus Renz
nur noch bei Corty Althofs gegeben Wie wir hören
hat ein hiesiger angesehener Gesang Verein bei diesem En
semble seine Mitwirkung zugesagt und außer der Circus

apelle wird noch ein zweites Musikcorps in Thätigkeit
ein Die glänzende ÄUsstättmig ist völlig neu und ächt

und soll an Pracht alles Gesehene übertreffen
sGelungene Knr Bei Gelegenheit der letzten

Auktion ausrangirter Pferde aus dem kaiserlichen Marstall
kaufte ein hiesiger Bürger Herr Schmiedemeister Tu ch
scherer ein ursprünglich für den Marstall Ihrer Maje
stät der Kaiserin Augusta bestimmtes, achtjähriges licht
braunes Pferd DiaKGDaMv Mee welches wegen
Hufkrebs hatte ausrangirt werden müssen Mit viel
Mühe und infolge sorgfältigster Behandlung ist es Herrn

gelungen, das Pk rd wieder gänzlich Herzu
stellen und sahen wix gestern Mittag das schöne Mjer in
flottem Gange vor einem einspännigen Break

Verbrennung In Folge Eigener Unvorsichtig
keit bei dem Gebrauche einer Spiritnslampe hat am
Sonnabend Mittag die in der hiesigen Filiale des Wein
großhändlers Nier bedienstete 18 jährige Wirthschaften
Meklenburg schwere Brandwunden säst an sämmtlichen
Theilen des Körpers erlitten so daß ernste Wahr für
ihr Leben vorhanden ist Dieselbe war zur gedachten
Zeit mit dem Absengen der zarten Flaumen an einem
Stück Geflügel beschäftigt Indem sie nun in gebückter

tHr, rsich den Kleidern mittheilte und schnell über den ganzen
Körper verbreitete In ihrer Angst lies das junge Mäd
chen aus der Küche heraus und eine Treppe hinan wo
durch die Flammen in Folge des Luftzuges nur noch mehr
entfacht wurden Der Versuch Seirens einer hinzu ge
kommenen Frau die Flammen mit den Händen zu er
sticken mißlang das Mädchen stürzte in Todesangst mehr
als sie ging wieder nach der Küche zurück wo sie der
zum Glück herbeigeeilte Geschäftsführer der Firma auf
den Boden niederwarf und mehrere Eimer Wasser über
sie hinweg goß wodurch die Flammen verlöschten Leider
haben sowohl der betreffende Herr als auch die gedachte
Frau nicht unbedeutende Brandwunden an den Händen
davongetragen so daß sich Beide in ärztliche Behandlung
begeben mußten während das schwer beschädigte Mädchen

in die Königl Klinik gebracht und dort aufgenommen

werden mußte tzMz siSlUnglücksfall j Der bei dem Gutsbesitzer Horn
i m benachbarten Serbitz beschäftigte Dienstknecht Kühn
war am Sonnabend Vormittag nach dem Felde gefahren
um Getreide zu laden Unterwegs löste sich ein an dem
Wagen angebrachter Balken und fiel vorn über so daß
die Pferde mit den Beinen daran stießen und auf Liefe
Weise erschreckt mit dem Wagen durchgingen Kuh
welcher auf dem Wagen stehend die Zügel sührte fiel so
unglücklich von dem Geschirr herunter daß ihm zwei
Räder über den Körper hinweggingen Der Bedauerns
werthe erlitt außer anveren nicht unerheblichen Verletzungen
namentlich einen Bruch des linken Oberarmes und mußte
nach Anlegung der erforderlichen Nothverbände gestern
nach der hiesigen Klinik gebracht und aufgensmmcn
werden wM tZivuKcitt Aijw mv voI

Unüberlegte Der 13 Jahre alte Sohn des
Korbmac hers Mörs von hier war gestern Nachmittag auf
das Gartenstacket der Eckert schen Badeanstalt in den
Weingärten gestiegen um zu einer auf einem Baume
hängenden Birne gelangen zu können Dieses Gelüste
sMte ihm theuer zu stehen kommen Der Bademeister L
hatte den Knaben beobachtet und warf um ihn zu ver
scheuchen unvernünftiger Weise mit Steinen nach ihm
wovon einer den Knaben so unglücklich an die Stirn traf
daß derselbe blutüberströmt von dem Stocket herabfiel
und sich durch den Fall noch den rechten Arm auskugelte
Der Knabe mußte in ärztliche Behandlung gebracht werden
Anzeige von dem Vorfalle ist bereits erstattet worden

Polizei Nachrichten Der Handarbeiter J H
von Giebichenstein wurde heute abgefaßt wie er gestoh
lene Weiden in die Stadt brachte Auf seine Ausrede
welcher der Beamte keinen Glauben schenkte und sich von
der Wahrheit überzeugen wollte gab H an daß er die
Weiden für seinen Herrn geholt hätte In der Nähe des
Advokatenweges ergriff H jedoch die Flücht und gelang
es dem Beamten erst ihn in der Nähe des Felsenburg
kellers habhast zu werden Die Weiden waren in Passen
dorf gestohlen Einem hiesigen Einwohner wurde in
vergangener Nacht von einem Frauenzimmer Uhr und
Kette entwendet Die Uhr war eine goldene Remontoir
Ankeruhr und trug die Nr 7516 die Kette dagegen eine
feuervergoldete Panzerkette Der Werth der gestohlenen
Gegenstände beträgt 88 Mark Falfches Geld taucht
immer mehr in unserer Stadt aus Wieder ist ein Ein
markstück angehalten worden Es trägt die Jahreszahl
1875 sowie das Münzzeichen L und hat eine sehr schlechte
Prägung Das Markstück besteht aus einer Bleimischung
und kann man durch Biegen desselben einen knisternden
Ton hören als ob Sand oder Papier darin sei
Dem Arbeiter Gebhardt wurden eines Abends als er
auf einer Promenadenbank eingeschlafen war seine Pa
piere bestehend aus einem Ersatz Reserve Schein 5 bis 6
Arbeitszeugnissen einem Schreiben betr die Ehescheidung
mit seiner Frau Augüste geb Peterling sowie ein Notiz
buch und Brille gestohlen Verdächtig ist ein Bergmann
aus Wörmlitz Derselbe war 25 27 Jahre alt ca
1,60 Mtr groß hatte ein von der Sonne verbranntes
Gesicht und war untersetzter Statur Er trug eine ver
schossene Bergmannsmütze grünen verschosseneu Rock und
dunkle Hosen Am 15 d Mts wurde im Grundstück
Jägerplatz 14 von einer Plätterin welche vc
Gegenstände kaufen wollte ein Ring gestohlen Derselbe
war ein starker breiter Reis und befand sich oben
der Schwanz und Kopf einer Schlange welche ver
fchlungen waren und nach entgegengesetzten Richtungen
gingen Das Auge der Schlange bildete ein Diamant

Der Ring hatte einen Werth von achtzehn Mark
Ein Arbeiter stahl seinem Arbeitgeber Vz Pfd benga

lische FlamMe desgl 3 Packete Bonbon Auch eignete
er sich ein 50 Pfennigstück welches auf den Ladentisch
gelegt war in einem bewachten Augenblicke an

Provinz und Machbarstaaten
Dessau 15 August Die soeben ausgegebene Nummer

des Anhaltischen Staats Anzeigers publizirt folgende amt
liche Bekanntmachung Die nach Urtheil des Herzoglichen Schwur
gerichts zu Dessau vom 21 März d I gegen den Schlosser
Meister Ewald Preitz aus Wörlitz wegen Ermordung des Rentier
MMstjcin Stange daselbst ausgesprochene Todesstrafe ist heute
früh 6 Uhr in der Herzoglichen Strafanstalt zu Eoswig durch
Enthauptung vollstreckt worden nachdem das Rechtsmittel der
Revision durch Urtheil des Reichsgerichts zu Leipzig vom 4
Mai d I verworfen und die Entschließung Sr Hoheit des
Herzogs dabin ergangen ist im vorliegenden Fall von dem
Begnadigungsrecht keinen Gebrauch machen zu wollen Der
Herzogliche Staatsanwalt Schiele Preitz hatte bekanntlich
den Rentier Stange in Wörlitz dadurch ermordet daß er ihn
zuerst in einem Regenfasz erstickte uud ihn dann unter einen
von Um ausgehobenen eisernen Thorflügel legte wodurch es
den Anschein gewinnen sollte daß als Stange durch das Thor
pnsstrte dieser Flügel umfallen und er so erdrückt werde mußte
Preitz hat von Anfang an die That hartnäckig geleugnet und
auch in den letzten Tagen ein Geständnis nicht abgelegt In
nerhalb sechs Wochen ist dies das zweite Todesurtheil welches
in Coswig durch den Scharfrichter Krautz vollzogen worden

Freiberg 15 August Seit etwa drei Wochen wurde
der Viehhändler Butze aus Lichtenberg vermißt der zu einer
Mehrmonatlichen Gefängußstrafe verurtheilt wär dieselbe aber
nicht augetreten hatte Gestern wurde in den Nachmittags
stnuden in den Feldern des Herrn Gutsbesitzers Herold in
Oberschöna beim Mähen die stark verweste Leiche des Butze
unter Umständen gefunden welche die Annahme bestätigten daß
derselbe nach einem vorausgegangenen Streite erschlagen wor
den sei Vor Kurzem ist in der Nähe jenes Feldes ein Hut
und ein blutbefleckter Stock aufgefunden worden Die gestern
Abend und heute Vormittag angestellten behördlichen Erhebun
gen lenkten den Verdacht auf einen hiesigen Gläubiger des
Ermordeten einen in guten Verhältnissen befindlichen Geschäfts
mann der nachdem die Verdachtsmomente sich gegen ihn ver
mehrten sofort in Haft genommen worden ist

Handel nnd Verkehr
M agd eh urg 15 August Zuckerbericht Kornzucker exel

vsn 96 25,80 Kornzucker exet 88 Rendem 24 50 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 20,80 Mk Ruhig Gem
Raffinade mit Faß 31 00 M gem Melis l mit Faß 29,75 Mk
Still

Konsta n t i n o Pel 15 August Die Einnahmen der
Türkischen Tabak Regie Gesellschaft betrugen in der zweiten
Hälfte des Monats Juli e 7,0M ,000 Piaster

Bekanntlich wird in Nordamerika und England von der
Lebensversicherung ein verhältnißmäßig viel umfassenderer Ge
brauch gemacht als in Deutschland eine erschöpfende Darlegung
der Ursachen dieser Unterschiede müßte sich zu einer in ethno
graphischer und historischer Beziehung vergleichenden Studie ge
stalten sowie eine solche interessante Parallele bei uns Deutschen
nur das Gefühl zurücklassen könnte daß auf diesem Gebiete
soweit es sich um die Benützung dieser für den Einzelnen die
Familie und den Volkswohlstand überhaupt so hochwichtigen
Institution handelt wir die Amerikaner und Engländer noch
nicht so bald eingeholt haben werden Gleichwohl können wir
mit voller Befriedigung auf die gesunde Entwickelung unserer
meisten Lebensversicherungs Gesellschaften blicken es gibt eine
Anzahl älterer durchaus bewährter deutscher Anstalten auf die
man wirklich stolz sein darf denn bei ihnen wurden nicht durch
eine fvreirte theure Geschästsgebahrung sondernstetig und mit
den niedrigsten Verwaltungskosten die hervorragendsten Ergeb
nisse erzielt Dies läßt sich an der Lebensversichernngs und
Ersparnißbank in Stuttgart die im Jahre 1884 ihren 30sten
Jahresabschluß veröffentlicht hst vorzugsweise nachweisen

Der neue Zugang an Todesfall Versicherungen
belief sich in den Jahren von 1854 64 auf ca 25 Millionen
Mark von 1865 74 auf ca 81 Millionen von 1875 84 auf
ca 177 Millionen zusammen auf mehr als 283 Millionen
Mark und nach Abzug der durch Tod ze Ausgeschiedenen
verbleibt ein Gesammt Versicherungsbestand incl Äussteuer
Versicherungen Ende 1884 von Mk 224,382,979 An die
Todesfall Versicherten wurden seit Bestand der Bank Dividenden
im Betrag von ca 14 Millionen Mark für Sterbefälle von
mehr als 24V Millionen Mark bezahlt Der Bankfonds hat
sich während dieser 3 Deeennien bis Ende 1884 auf 49,131,527
Mark gehoben und ist durchaus pupillarisch sicher angelegt
Aller Gewinn kommt an die Versicherten zur Bertheilung in
den nächsten 5 Jahren allein 9,138,021 Mark

Solche Ergebnisse sichern auch in der Zukunft ein großes
Vertrauen beim Publikum daß nun auch bei uns dazu führen
wird daß die Lebensversicherung zur Regel wird und der
Hausvater dieselbe wo immer nur die Verhältnisse es zulassen
als eine unabweisliche Pflicht betrachtet

Coursbericht

von Ilt iili itlBerlin 14 August Preuß 4 Consols 104, Preuß
4V Cousols 103, Preuß 3V Consols 99,20 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,50 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
93,90 Russ 1880e Anleihe 80, Russ cous 5 1884er Anleihe
95,10 Ungar Goldrente 80,60 Oesterreich Credit Aktien 469,
Diseonto Comm Antheile 189 Deutsche Bank Aktien 145,50
Darmstädter Bank Aktien 135 25 Mainzer Stamm Aktien 101 80
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Äktien 187,75
Dortmunder Union Stamm Prior 52,25 Eröllwitzer Papier
fabrik Aktien 209 75 Leopoldshaller St Aktien 86,75 Kurz
London 203,85 Oesterr Noten 162 95 Russische Noten 201,25
Tendenz still Landschaft 3V Pfand briefe 97,20 Sächs 4
Pfandbriefe 102 25 Preuß 3V /o Consols 99,20 Fest

Telegraphische Nachrichten
Villach 16 August Die zwölfte Generälversamm

lung des deutschen und österreichischen Alpenvereins be

willigte 22800 Mark für Wege und Hüttenbauten
5000 M für Unterstützungen sn Führer und 2000 M
für die meteorologische Station aus Sonnblick die höchst
gelegene Europas Statthalter Schmitt begrüßte den
Alpenverein Namens der Regierung sprach den Dank des
Landes aus für die große Hülfeleistung des Vereins nach
der Ucberfchwemmung und erklärte dies als eine angenehme
Pflicht der Regierung da der Alpenverein sich mit seiner
regelmäßigen Thätigkeit große Verdienste um die Alpen
länder erworben hat Als nächster Vorort wurde
München und zum Centralpräsidenten Prof Dr v Zittel
daselbst gewählt Bei dem Festmahle toastete der Präsi
deut Dr Richter auf den Kaiser von Oesterreich Landes
gerichtsrath Schneider Wien auf Kaiser Wilhelm

Marseille 16 August Die Zahl der heute hier
vorgekommenen Choleratodesfälle betrug 27

Verantwortlich redtgtrt vou Julius Munckelt Plötz sche Buchdruckeret R Ntetlchmanu w Hall
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